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In der MUBA

«Vatter chasch du nüme ?»

«Sie sind freigesprochen», sagte der Richter

zum Angeklagten, dem der Diebstahl
einer Uhr nicht nachgewiesen werden
konnte.

«Was bedeutet das?»
«Das bedeutet», erklärt der Richter,

«daß sich das Gericht von Ihrer Unschuld
überzeugt hat.»

Der Freigesprochene schien noch

immer nicht recht begriffen zu haben.
«Bedeutet das», fragte er, «daß ich die Uhr
behalten kann?» oa
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